








http://www.fgf.de/forschungsprojekte/workshops.html 




http://www.iarc.fr/en/content/download/2212/18242/file/INTERPHONEStudyProtocol.pdf
http://www.iarc.fr/en/content/download/2212/18242/file/INTERPHONEStudyProtocol.pdf


www.item.fhg.de/PERFORMA.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Schlehofer_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Schlehofer_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Schlehofer_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Kundi_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Kundi_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Kundi_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Scherb__FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Scherb__FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Scherb__FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Buschmann_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Buschmann_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf
http://www.fgf.de/forschungsprojekte/berichte/workshops/praesentationen/wien-2008-2/Buschmann_FGF-FMK-Workshop-Wien08.pdf




http://www.cost-bm0704.org 
http://www.cost.esf.org/domains_actions/bmbs/Actions/EMF_Technologies_Health-Risk_Management 
http://www.cost.esf.org/domains_actions/bmbs/Actions/EMF_Technologies_Health-Risk_Management 
http://www.cost.esf.org/






http://www.emf-forschungsprogramm.de/home/forschung/dosimetrie/dosimetrie_abges/dosi_025.html
http://www.emf-forschungsprogramm.de/home/forschung/dosimetrie/dosimetrie_abges/dosi_025.html










http://www.ihe.uni-karlsruhe.de/download/miniWatt_II_web_version.pdf
http://www.ihe.uni-karlsruhe.de/download/miniWatt_II_web_version.pdf
http://www.remcom.com/wirelessinsite/










A

23

FSMDas Schweizer Forschungs-  
programm der Forschungsstiftung  

Mobilkommunikation 

F o r s c h u n g 1/2009 NEWS    letter

Wolfgang Michaelis

Die Schweizer Forschungsstiftung Mobilkommunikation 
(FSM) fördert seit dem Jahr 2002 Forschungsvorhaben 
zur Klärung für die Öffentlichkeit wichtiger Fragen zum 
Mobilfunk. Sie wird getragen durch eine Kooperation 
wissenschaftlicher Institute, Behörden sowie durch 
NGOs (Non-Governmental Organisations) und Indus-
trieunternehmen. Im Zeitraum ihres Bestehens hat 
sie bereits eine Vielzahl innovativer Projekte auf dem 
Mobilfunksektor gefördert und durch Verbreitung 
wissenschaftlicher Forschungsresultate in der 
Öffentlichkeit wesentlich zur Versachlichung der 
Mobilfunkdiskussion in der Schweiz beigetragen.

Auch in der Schweiz brachten Ende der 90er Jahre 
der beschleunigte Ausbau der Mobilfunknetze und die 
Einführung neuer mobiler Technologien eine intensive, 
meist sehr emotional geführte öffentliche Diskussion mit 
sich. Zur Versachlichung dieser Diskussion unter besserer 
Berücksichtigung der besonderen schweizerischen 
Rahmenbedingungen, zur besseren Kommunikation 
internationaler Forschung sowie zur Unterstützung 
schweizerischer Forschungsvorhaben wurde 1999 auf 
Anregung des Mobilfunkanbieters Sunrise (damals diAx) 
die Forschungskooperation „Nachhaltiger Mobilfunk“ 
gegründet. Das Ziel dieser Kooperation zwischen der 
Mobilfunkindustrie und den schweizerischen Hochschulen 
war die Förderung von innovativen Forschungsprojekten 
auf dem Mobilfunksektor im weitesten Sinn sowie die 
Aufarbeitung und Kommunikation wissenschaftlicher 
Forschungsresultate auf diesem Gebiet.

Im Herbst 2002 ging die Forschungskooperation 
Nachhaltiger Mobilfunk in die Forschungsstiftung Mobil-
kommunikation (FSM) über, die von den Mobilfunkanbie-

tern Orange, Sunrise, Swisscom und 3G Mobile sowie 
der ETH Zürich gegründet wurde. Weitere Träger der 
Stiftung waren die Bundesämter BAG, BAKOM und 
BUWAL, Ärztinnen und Ärzte für Umweltschutz (AefU), 
Schweizerische Energiestiftung, Pro Natura und der 
Schweizer Heimatschutz (SHS). 

Die zum Gründungszeitpunkt vorhandenen Forschungs-
mittel und laufenden Forschungsprojekte wurden in die 
neue Organisation überführt, die im Januar 2003 ihre 
Arbeit aufnahm.

Organisation und Finanzierung
Die Forschungsstiftung Mobilkommunikation ist eine 
vom Bund anerkannte, gemeinnützige Stiftung mit Sitz 
an der ETH Zürich. Sie untersteht der eidgenössischen 
Stif-tungsaufsicht und wurde im Januar 2003 im Handels-
register des Kantons Zürich eingetragen.

Die Forschungsstiftung wird durch den Stiftungsrat geführt, 
der die FSM auch formell nach außen hin vertritt. Er setzt 
sich zusammen aus vier Hochschulvertretern und je einem 
Vertreter der involvierten Bundesbehörden, der Industrie 
sowie der involvierten Umwelt- und Konsumentenverbände. 
Gegenwärtig sind die Bundesbehörden durch das BAKOM, 
die Anbieter durch Orange Communications AG und die 
NGOs durch das Konsumentenforum kf vertreten. Durch 
diese Struktur wird für die Forschungsförderung eine 
übergreifende und interessenunabhängige Zusammen-
arbeit zwischen Wissenschaft, Behörden, Konsumenten- 
und Umweltverbänden sowie der Industrie gewährleistet.

Die wissenschaftliche Arbeit der FSM wird durch den 
wissenschaftlichen Ausschuss geleitet, der durch den 
Stiftungsrat eingesetzt wird. Der Wissenschaftliche 
Ausschuss ist für die Projektvergabe und die Verwendung 
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